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Allgemeine Bedienungs- und Wartungsanleitung 
 
Diese Bedienungs- und Wartungsanleitung und deren Einhaltung ist in Verbindung mit dem Abnahme-
und Übergabeprotokoll Bestandteil der Garantie und Gewährleistung! 
 
Bedienung 
• Ihre Wikora Solaranlage ist nach dem vorliegenden Abnahmeprotokoll voreingestellt und bedarf in 

der Regel keiner Veränderung der eingestellten Parameter. 
• Bitte nehmen Sie selbst keine Veränderungen der eingestellten Parameter vor. Sie verlieren damit 

jeglichen Gewährleistungs- und Garantieanspruch. 
• Sollten Sie mit den eingestellten Parametern nicht konform gehen, so lassen Sie diese bitte durch 

einen von Wikora empfohlenen Fachmann ändern und dokumentieren. 
• Die einzelnen Anlagenparameter können Sie gemäß der beiliegenden Regler-

Bedienungsanleitung und der erfolgten Einweisung aufrufen und ablesen. 
• Nach einer Frist von ca. 4 Wochen nach Inbetriebnahme ist es sinnvoll, die Solaranlage nochmals 

zu entlüften. Dies sollte ebenfalls durch einen Fachmann erledigt werden. Sollten Sie dies selber 
durchführen wollen, so können Sie das einmalig am Zentralenlüfter der Solarpumpenbaugruppe 
vornehmen. 

 
Entlüftungsvorgang 
• Bitte schalten Sie die Solaranlage abends kurz ab. 
• Mit einem Heizkörper Entlüftungsschlüssel öffnen Sie kurzzeitig den Lufthahn am Zentralenlüfter. 

Sobald dort Flüssigkeit austritt, schließen Sie diesen Lufthahn. Der Vorgang ist damit für Sie 
beendet. 

• Anschließend schalten Sie die Solaranlage wieder in Betriebsbereitschaft. 
• Bitte niemals bei Sonnenschein und laufender Pumpe entlüften! 
• Bitte unternehmen Sie keinen weiteren Entlüftungsvorgang. Sollte zu einem späteren Zeitpunkt 

der Anlagendruck sinken, oder die Anlage keine Wärme bringen, so rufen Sie bitte einen 
Fachmann. 

 
Wartung der Solaranlage 
• Ihre Wikora Solaranlage ist ein geschlossenes Heizungssystem, welches den 

Sicherheitsbestimmungen der DIN 4751, der DIN 702 und der DIN 721 entspricht. 
• Solche Systeme dürfen nur durch qualifizierte Meisterbetriebe erstellt und gewartet werden. 
• Bitte füllen Sie bei Druckabfall kein Wasser nach, sondern rufen Sie einen Fachmann zu Hilfe. 
• Es darf nur eine von Wikora freigegebene Solarflüssigkeit nachgefüllt werden. 
• Der gültige Anlagendruck ist dem Abnahmeprotokoll zu entnehmen und entspricht in der Regel 

3.0 bar. 
• Bitte entfernen Sie niemals den unter der Ausblaseleitung des Sicherheitsventils aufgestellten 

Auffangbehälter, der die bei Überdruck ausgeblasene Solarflüssigkeit auffangen muss. 
• Bitte lassen Sie jährlich nach Inbetriebnahmedatum ihre Solaranlage und den Zustand der 

Solarflüssigkeit durch einen Fachmann prüfen und von diesem dokumentieren. Ansonsten verfällt 
jeglicher Gewährleistungs- und Garantieanspruch! 

 
 
 
Inbetriebnahme   
 
Datum:  ……………………..  
 
Firma:   …………………............................................................................................................. 
 
Name:   …………………............................................................................................................. 
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Wartungsnachweise 
 
 Datum Name / Firma Ausgeführte Arbeiten Kg nachgefüllte 

Sole 
Färbung Medium 

1    
 
 
 

  

□ unverfärbt 
□ braun 
□ schwarz 
□ trüb 

2    
 
 
 

  

□ unverfärbt 
□ braun 
□ schwarz 
□ trüb 

3    
 
 
 

  

□ unverfärbt 
□ braun 
□ schwarz 
□ trüb 

4    
 
 
 

  

□ unverfärbt 
□ braun 
□ schwarz 
□ trüb 

5    
 
 
 

  

□ unverfärbt 
□ braun 
□ schwarz 
□ trüb 

6    
 
 
 

  

□ unverfärbt 
□ braun 
□ schwarz 
□ trüb 

7    
 
 
 

  

□ unverfärbt 
□ braun 
□ schwarz 
□ trüb 

8    
 
 
 

  

□ unverfärbt 
□ braun 
□ schwarz 
□ trüb 

9    
 
 
 

  

□ unverfärbt 
□ braun 
□ schwarz 
□ trüb 

10    
 
 
 

  

□ unverfärbt 
□ braun 
□ schwarz 
□ trüb 

 
 


